
 

 

 

Ausschreibung 

 

Sportvereinswettbewerb „So geht sächsisch. – Im Sport“  

Gemeinsam mit der sächsischen Staatskanzlei und der Standortkampagne „So geht sächsisch.“ initiiert 

Landessportbund Sachsen zum vierten Mal einen Wettbewerb für sächsische Vereine im Breitensport. 

Damit soll nicht nur das unermüdliche Engagement innerhalb der Vereine gewürdigt werden, sondern 

zugleich sollen die sächsischen Sportvereine in ihrer gesellschaftlichen und sozialen Funktion vor Ort 

gestärkt und in ihrer Tätigkeit unterstützt werden. Denn die sächsischen Sportvereine tragen 

maßgeblich dazu bei, den Zusammenhalt der sächsischen Bevölkerung zu stärken und das Land offen 

und freundlich nach außen zu präsentieren. 

Nach zwei Jahren Pause sucht die Dachmarke des Freistaats Sachsen „So geht sächsisch.“ in 
Kooperation mit dem LSB Sachsen 2022 insgesamt 333 Sportvereine und deren Abteilungen, die den 
organisierten Sport in Sachsen in den vergangenen Jahren aufrechterhalten haben und durch 
vielfältige Angebote weiterhin repräsentieren – insbesondere während der Corona-Pandemie und in 
der jetzigen Phase des Re-Starts. 

Im Folgenden finden Sie alle Informationen kompakt zusammengefasst. 

 

Zielstellungen des Wettbewerbs 

 Unterstützung der Mitgliedergewinnung und -bindung unserer sächsischen Sportvereine beim 

Neustart nach der Corona-Pandemie 

 Förderung des ehrenamtlichen Engagements und Würdigung des besonderen Engagements 

während der Corona-Pandemie 

 Unterstützung der sozialen Funktionen unserer Sportvereine, Präsentation der Vereine als 

wichtiges Bindeglied in der sächsischen Gesellschaft als sozialer Kitt 

 Flächendeckende Darstellung der Vielfältigkeit der sächsischen Sportlandschaft 

 Sportvereine als aktive Botschafter des Freistaates Sachsen stärken 

 

Gewinnsumme 

Die insgesamt 333 Gewinnervereine des Wettbewerbs erhalten für ihre satzungsgemäße Vereinsarbeit 

jeweils einen Kooperationsbetrag in Höhe von 2.500,00 Euro. Voraussetzung hierfür ist die erfolgreich 

öffentlichkeitswirksame Logopräsentation der Kampagne „So geht sächsisch.“. 

 

Grundvoraussetzungen 

 Antragstellende Sportvereine müssen zum 31.01.2022 ordentliches Mitglied im Landessportbund 

Sachsen sein 

 Umsetzung von „So geht sächsisch.“-Designelementen, sowohl digital als auch analog 



Vereinsmerkmale 

 Aktive sächsische Sportvereine mit einem regelmäßigen und qualitativen Übungs- und 

Trainingsbetrieb (Übungsgruppen und lizenziertes Anleitungspersonal) 

 Vielfalt an Sportarten und hoher Anteil an Kinder- und Jugendlichen sowie Sportreibenden über 

60 Jahre 

 Besonders engagierte Stützpunktvereine in den Projekten des Landessportbundes Sachsen  

 

Anzahl der Anträge pro Verein 

 Vereine bis 500 Mitglieder können einen Antrag stellen 

 Vereine mit mehr als 500 Mitgliedern sowie mindestens drei Abteilungen können für zwei 

Abteilungen Anträge stellen  

 Vereine mit mehr als 1.000 Mitgliedern sowie mindestens fünf Abteilungen können für drei 

Abteilungen Anträge stellen  

 

Gegenstand der Kooperationsvereinbarung 

 Integration des Logos „So geht sächsisch.“ auf der Webseite, in der E-Mail-Signatur sowie auf dem 

Facebook-Profil des jeweiligen Vereins  

 Verwendung des Hashtags #sogehtsächsisch (alternativ #simplysaxony) bei allen Social-Media-

Posts des jeweiligen Vereins  

 Erstellung eines redaktionellen Beitrags über die Umsetzung des Wettbewerbs auf der jeweiligen 

Vereins-Webseite sowie im Social-Media-Bereich 

 Umsetzung der bildhaften Darstellung mindestens einer der folgenden Maßnahmen: 

 Banner/Beachflag u.ä. 

 Programmheft, Mediawand 

 Sportbekleidung 

 Startnummern 

 Sportgeräte 

 usw. 

 

Verfahren 

1. Antragsformular beim LSB runterladen (Link) 

2. Kreatives Bewerbungsfoto* zum Fotowettbewerb „Wir sind noch da!“ entwickeln und zusammen 

mit dem ausgefüllten Antragsformular per E-Mail bis zum 30.04.2022 an 

Vereinswettbewerb@sport-fuer-sachsen.de zurücksenden 

3. Anschließend daran Juryentscheid und Rückmeldung an die Gewinnervereine 

4. Abschluss einer Kooperationsvereinbarung 

5. Ausbezahlung der Gewinnsumme in zwei Raten  

 1. Rate u.a. zur Erstellung von „So geht Sächsisch“-Designelementen (z.B. Banner, Flags usw.) 

und zur Deckung der Produktionskosten zur Realisierung der werblichen Präsenz 

 2. Rate nach Rückmeldung der Umsetzung der Designelemente 

https://www.sport-fuer-sachsen.de/files/user_upload/03_Dokumentenarchiv_LSB/Aktuelles/Bewerbungformular_SoGehtSaechsisch_2022.pdf
mailto:Vereinswettbewerb@sport-fuer-sachsen.de


*Kreatives Bewerbungsfoto 

Bildhafte Darstellung beispielsweise von folgenden Aspekten: 

 ein Generationen übergreifendes Bild der jüngsten und ältesten Vereinsmitglieder – egal ob beim 

aktiven Sporttreiben oder im Ausüben eines Ehrenamtes  

 ein Bild, auf dem erkennbar ist, mit welchen „kreativen“ Maßnahmen/Aktionen der Verein die 

Pandemie bewältigt und seine Mitglieder an den Verein gebunden hat 

 

Kontakt 
Landessportbund Sachsen  
Goyastraße 2d 
04105 Leipzig 

Susann Wagner  
+49 341 21631-46 
E-Mail  

 

tel:+49%20341%2021631-46
mailto:s.wagner@sport-fuer-sachsen.de

